
dem Wuotan heiligen Rosse oder aus dem Rauschen seiner Eichen
und aus dem Werfen der mit Runen geritzten „Buchstabe" er¬
forscht. Priester und Priesterinnen, meist aus dem Adel, bildeten
keinen geschlossenen, herrschenden Stand.

II. Abschnitt.

Die Vorboten der Völkerwanderung
100—375.

1. Tie Blüte des römischen Reichs unter den Adoptivkaisern 98 -180.

1. Die Erhebung des würdigen und wohlwollenden Senators Nerva
(96—98) nach der Ermordung Domitians bezeichnet die Wiederherstellung
des Einverständnisses zwischen Senat und Princeps. Im Gefühle seiner
Schwäche namentlich gegenüber den Legionen und Prätorianern erhob in¬
dessen der neue Kaiser schon 97 den bewährten Befehlshaber der oberrheinischen
Legionen, M. Ulpius Trajauus, zu seinem Adoptivsohn und Mitregenten,
den der Senat als solchen bestätigte.

2. Trajanus (98—117), der erste aus einer Provinz (aus der römi¬
schen Kolonie Jtalica in Spanien) stammende Kaiser, war ein Mann von
gesundem und anspruchslosem Sinn, kraftvoll und umsichtig. Dem Senat
gewährte er einen umfassenden Anteil an der Verwaltung, das Volk gewann
er durch gewissenhafte Rechtspflege, durch die Beseitigung des Delatoren¬
unwesens, auch durch Spenden und Spiele, vor allem aber durch das Ge¬
setzmäßige seines persönlichen Regiments (Brieswechsel mit dem jüngeren
Plinius, Statthalter von Bilhynien).

3. In zwei Kriegen (101—107) unterwarf er Dacien jenseits der Donau
(Rumänien und Siebenbürgen. König Decebalus, Hauptstadt Sarmizegethusa).
Die eingeborene Bevölkerung wurde aus dem besten Teil des Landes aus¬
getrieben und für den Betrieb der dortigen Goldwerke durch eine bunt-
gemischte Bevölkerung aus den Gebirgen Dalmatiens und aus Kleinasien
ersetzt (Trajanssäule auf dem Forum Trajani in Rom, Donaubrücke). —
Mit dcm Partherkönig Chosroes kam es 114 zum Bruch und zwar
wiederum über das römische Lehnsfürstentum Armenien. Trajan machte
Armenien, daraus auch Mesopotamien und von Rifibis aus über den
Tigris in die Landschaft Adiabene vordringend, auch diese unter dem Namen
Assyrien zu römischen Provinzen. Das römische Reich erlangte da¬
durch seine größte Ausdehnung.

4. Doch schon der unkriegerische Älius Hadrianus (117—138), ein
Verwandter Trojans und wie dieser aus Spanien gebürtig, räumte frei¬
willig Assyrien und Mesopotamien wieder, und Armenien trat in seine frühere
Stellung als römischer Lehnsstaat zurück. Im übrigen beschränkte er sich
nach außen darauf, die Reichsgrenzen durch verstärkte Grenzbefestigungen zu
sichern (Piktenwall in Britannien). Ein Aufstand der Juden (131—133)
unter Bar- Kokaba, veranlaßt durch Begründung der Kolonie Aelia


